
DIE ELEKTRONISCHE PATIENTENAKTE  

Der Katholische Frauenbund lädt am Mittwoch, 23. April um 19:00 
Uhr zu einem Vortrag über die elektronische Patientenakte ins 
Pfarrzentrum ein. Die Referentin, Gabriele Gers, Juristin und Leiterin 
der Beratungsstelle des VerbraucherService Bayern, wird über die 
Nutzung und Datensicherheit der ePA berichten. Eintritt: 5 Euro, 
Frauenbundmitglieder: 3 Euro 

SENIORENWALLFAHRT NACH STÖTTWANG  

Die Seniorenwallfahrt 2025 führt am Dienstag, 06. Mai, nach Stött-
wang. Die Abfahrt erfolgt um 08:00 Uhr am Volksfestplatz in Fried-
berg. Die geplante Rückkehr ist um ca. 17:00 Uhr. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 49,00 Euro und wird im Bus eingesammelt. Anmeldung 
bitte bis 25. April im Pfarrbüro (Tel. 0821 58868-0 oder per E-Mail: 
info@sankt-jakob-friedberg.de 

NEUE FREUNDE FINDEN -  UND NOCH MEHR?  

Für viele ist es schwerer denn je, neue Freundschaften und Beziehun-
gen zu knüpfen. Der Arbeitskreis „Soziales Netz“ unserer Pfarrge-
meinde möchte hier anknüpfen. In der Single-Night am Freitag, 25. 
April im Divano besteht ab 19:00 Uhr die Möglichkeit, in entspann-
ter Atmosphäre mit Menschen ins Gespräch zu kommen. Mehr unter  
sankt-jakob-friedberg.de/singlenight 

KIRCHENFÜHRUNG IN SANKT AFRA  

Karl Ritter, der St. Afra wahrscheinlich wie kein zweiter kennt, lädt 
herzlich zur Kirchenführung am Samstag, 26. April um 16:00 Uhr, ein. 

KUCHENVERKAUF DER MINIS UND PFADFINDER  

Zur Mitfinanzierung des gemeinsamen Pfingstlagers im Juni bieten die 
Ministranten und Pfadfinder am Sonntag, 27. April, nach dem Vor-
mittagsgottesdienst einen Kuchenverkauf an. 

WALLFAHRT NACH ANDECHS  

Die diesjährige Wallfahrt nach Andechs findet am 26. Mai statt. Ter-
mine für die Anmeldung: Freitag, 09. Mai von 15:00 bis 18:00 Uhr und  
Samstag, 17. Mai von 09:00 bis 12:00 Uhr. Bitte beachten Sie den bei-
liegenden Flyer mit den weiteren Wallfahrtsterminen. 

WORTGOTTESDIENST -LEITER:INNEN GESUCHT  

Das Bistum Augsburg bietet entsprechende Qualifikationskurse zum 
Wortgottesdienstleiter bzw. -leiterin an. Näheres im nächsten Wo-
chenanzeiger. 

KOLLEKTEN  

19. / 20.04.: Jakobspfennig 

Titelfoto: P. Steffen Brühl SAC 

 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.:  08:00 bis 12:00 Uhr 

Do.:   16:00 bis 19:00 Uhr 

Samstag, 19.04.25 ------------------------------------------------ St. Jakob 

Karsamstag 
Bis 17:00 Uhr Gelegenheit für Ihr privates Gebet vor dem Hl. Grab 

16 - 17 Uhr Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr Auferstehungsfeier für Kinder 

21:00 Uhr Feier der Osternacht, musikalisch gestaltet von der  
  Schola, Trompeten, Pauken und Orgel 
anschließend Fastenbrechen der Jugend im Divano 

Sonntag, 20.04.25 ----------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Ostermorgen 
Das Hochfest der Auferstehung des Herrn feiern wir am Sonntag, 20. 
April um 10:00 Uhr im Rahmen einer Festmesse. Der Kirchenchor, 
das Collegium Musicum, Solisten, Bläser und Pauken unter der Ge-
samtleitung von Monika Trinkl-Peters erfreuen uns mit der Krönungs-
messe von W. A. Mozart und dem Halleluja von G. F. Händel.  
Auch in St. Stephan und St. Afra werden am Vormittag Gottesdienste 
gefeiert. 

Mittwoch, 30.04.25 --------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Remember-Gottesdienst 
Im Rahmen des „Roten Fadens“ sind alle Kinder, die im letzten Jahr 
ihre Erstkommunion empfangen haben, zu einem Erinnerungsgottes-
dienst am Mittwoch, 30. April um 18:30 Uhr eingeladen. 

Donnerstag, 01.05.25 ---------------------- St. Afra im Felde, 18:00 Uhr 

Feierliche Mai-Eröffnung 
Am Donnerstag, 01. Mai, läuten wir um 18:00 Uhr den Marienmonat 
Mai mit einem feierlichen Hochamt zur Patrona Bavariae in St. Afra 
ein. Die musikalische Gestaltung erfolgt durch den Kirchenchor, Pater 
Steffen Brühl SAC ist der Zelebrant. Im Anschluß feiern wir eine kurze 
Mai-Andacht mit eucharistischem Segen. 

Samstag, 10.05.25 -------------------------- St. Afra im Felde, 16:00 Uhr 

Mariensingen 
Zum Mariensingen mit beliebten Marienliedern sind am Samstag, 10. 
Mai um 16:00 Uhr alle sehr herzlich in die Wallfahrtskirche St. Afra 
im Felde zum Mitsingen eingeladen. Gestaltet wird diese Andacht von 
P. Rüdiger Kiefer und der Musikgruppe Steinbach. 

Sa. 10.05. / So. 11.05.25 ---------------- St. Jakob, 09:30 und 11:00 Uhr 

Erstkommunion 2025 
Die Erstkommunion empfangen heuer 49 Kinder. An folgenden Ter-
minen finden die Feiern statt: 
Samstag, 10. Mai um 11:00 Uhr und 

Sonntag, 11. Mai um 09:30  und 11:00 Uhr 
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SAMSTAG, 19.04.25  

Karsamstag  Kollekte Jakobspfennig 

9 - 17 Uhr  St. Jakob  Privates Gebet vor dem Hl. Grab 

16 - 17 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr ** St. Jakob    Auferstehungsfeier für Kinder 

21:00 Uhr ** St. Jakob    Hl. Messe 

    Osternachtsfeier 

    Elisabeth Hartinger 

anschl. Divano    Fastenbrechen der Jugend 

Wenn Jesus heute in 

Friedberg gestorben und 

auferstanden wäre 
Ein Mann stirbt. Unschuldig. Öffentlich. Mitten in Friedberg. Auf dem 
Marienplatz. Nicht irgendwo versteckt, sondern sichtbar für alle.  
Und die Menschen? Einige filmen. Andere gehen achtlos vorbei. 
Manche schauen betroffen. Wieder andere posten „RIP“ und ma-
chen weiter wie bisher. 
 

Wenn Jesus heute hier gestorben wäre – in unserer Stadt, in unserer 
Zeit – was hätten wir getan? 

Hätten wir ihn erkannt? Oder hätten wir ihn verkannt – wie damals? 
Vielleicht wäre er nicht zerschlagen und ans Kreuz genagelt worden, 
sondern medial hingerichtet: durch Hasskommentare, Verachtung, 
Schweigen. Vielleicht hätte er einen Podcast über die Liebe gemacht, 
über Barmherzigkeit und Gerechtigkeit. Und man hätte ihn zerrissen, 
weil er nicht hart genug gegen „die da oben“ war. Oder zu unbe-
quem für „die da unten“. 
 

Vielleicht hätte er mit Obdachlosen auf dem Kirchvorplatz gegessen. 
Mit Geflüchteten in der Engelschalkstraße gebetet. Mit Teenagern 
über Sinn und Sehnsucht gesprochen. Vielleicht hätte er auch auf 
dem Friedberger Berg Tränen geweint – über unsere Welt, über zer-
brochene Beziehungen, über die Mauern, die wir Menschen bauen. 
Innerlich wie äußerlich. 
 

Und dann? Hätte man ihn trotzdem umgebracht. Weil Liebe immer 
unbequem ist. Weil Wahrheit weh tut. Weil Gnade stört. Und nach 
drei Tagen? Hätten wir es geglaubt? 

 

Dass da einer den Tod besiegt hat. Dass das Grab leer ist – auch in 
Friedberg. Dass Hoffnung kein frommer Wunsch, sondern göttliche 
Realität ist. Auferstehung - nicht im Jenseits irgendwann, sondern 
hier. Jetzt. In dieser Stadt. In deinem Leben. 
 

Wenn Jesus heute gestorben und auferstanden wäre – dann wäre 
unsere Stadt nicht mehr dieselbe.  
Dann hätten Verlorene eine Heimat. Schuldige eine zweite Chance. 
Einsame Gemeinschaft. Und wir – ein neues Leben.  
Ein Leben aus der Kraft der Liebe. 
 

Der Auferstandene ist nicht Vergangenheit. Er ist Gegenwart. Er ist 
mitten unter uns. Vielleicht nicht auf dem Marienplatz. Aber da, wo 
Menschen lieben, trösten, vergeben, aufstehen. 
 

In diesem Sinn: Frohe Ostern! Der Herr ist auferstanden - er ist wahr-
haftig auferstanden. Halleluja! 

Ihr P. Steffen Brühl 

 

SONNTAG, 20.04.25  

HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

Kollekte Jakobspfennig 

10:00 Uhr ** St. Jakob    Pfarrmesse - Festgottesdienst 
    Krönungsmesse von W. A. Mozart 

    Halleluja von G. F. Händel 
    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
10:00 Uhr ** St. Stephan    Hl. Messe 

11:30 Uhr ** St. Afra    Hl. Messe 

18:30 Uhr * St. Jakob  Hl. Messe 

MONTAG, 21.04.2025  

OSTERMONTAG  
10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse 

    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 

DIENSTAG, 22.04.2025  

Dienstag der Osteroktav 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

MITTWOCH, 23.04.2025  

Mittwoch der Osteroktav 

16:30 Uhr  Krh.kapelle    Hl. Messe 

DONNERSTAG, 24.04.2025  

Donnerstag der Osteroktav 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

FREITAG, 25.04.2025  

Freitag der Osteroktav 

08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

SAMSTAG, 26.04.2025  

Samstag der Osteroktav 

16:00 Uhr  St. Afra  Kirchenführung mit Karl Ritter 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

SONNTAG, 27.04.2025  

2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Sonntag der göttl. Barmherzigkeit 

10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse 

    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
    zum Gedenken JM Viktoria Krammer 

11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe 

    Georg Glas und Helga Holland 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    Johanna Lechner mit Angehörigen 

    z. G. Maria, Alfred u. Sohn Alfred Riedl 
* Gottesdienst mit Speisensegnung 

* Kollekte Jakobspfennig 

Wann ist  
Ostern? 

Wann genau feiern wir eigentlich Ostern? 

 

Diese Frage ist gar nicht so einfach zu beant-
worten, wie sie es auf den ersten Blick sein 
mag. Bereits im Frühchristentum stritt man 
sich erbittert um die Frage, wann und wie 
das Fest zu feiern sei. Seit dem Konzil von 
Nizäa und damit seit 1700 Jahren gilt - wie-
der nur scheinbar einfach - dass Ostern immer auf den ersten 
Sonntag nach dem Frühlings-Vollmond fällt. Tatsächlich aber ist 
die Berechnung eines darauf basierenden Kalenders so kompli-
ziert, dass der „Computus paschalis“ im Mittelalter als eine der 
mathematischen Königsdisziplinen galt. 
 

Und auch heute dauert der Streit an, wenngleich in versteckter 
Form, denn seit der gregorianischen Kalenderreform feiern Ost- 
und Westkirche wieder an verschiedenen Tagen Ostern, denn ers-
tere halten bis heute am julianischen Kalender fest. Ein anhalten-
des Ärgernis, und die Bemühungen von Papst Franziskus und Patri-
arch Bartholomäus, hier eine „Ostereinheit“ zu finden, können nur 
begrüßt werden. 
 

Ein Glück, dass es in unserem Leben nur noch selten um Kalender-
streits geht! Die Ostereinheit ist dennoch etwas, was sich viele 
Menschen bewusst oder unbewusst herbeisehnen. Vielleicht ist 
2025 ja das Jahr, in dem sie sich endlich einstellt? Allzu wahr-
scheinlich scheint dies bislang nicht zu sein, aber dennoch: Möglich 
ist alles - siehe Nizäa vor 1700 Jahren und hoffentlich auch bald 
der gemeinsame Termin zwischen Ost und West. 
 

Ich wünsche Ihnen ein gut terminiertes und vor allem friedliches 
Osterfest! 

Ihr Julian Schmidt, PGR-Vorsitzender 


